
Anlage 1.2.12

Pos.

Nr.
 Einheitspreis Gesamtpreis

Menge Einheit € €

1 Erforderliche Arbeiten

1.1 Baustelleneinrichtung 1,00 psch 40.000,00 40.000,00

1.2 Baufeld vorbereiten 97.500,00 m² 2,00 195.000,00

1.3 Rückbau Kreisstraße 2.460,00 lfdm 90,00 221.400,00

1.4 Gestellung Kleiboden, ca. 8 m³/m 39.000,00 m³ 10,00 390.000,00

1.5 Gestellung Sandboden,ca. 4 m³/m 19.500,00 m³ 5,00 97.500,00

1.6 Klei lösen, transportieren, einbauen 39.000,00 m³ 9,50 370.500,00

1.7 Sand lösen, transportieren, einbauen 19.500,00 m³ 7,50 146.250,00

1.8 Neubau Kreisstraße, sep. IBR-Berechnung 2.460,00 lfdm 585,00 1.439.100,00

1.9 Berme neue Kreisstraße ca. 16m³/m 38.056,20 m³ 65,00 2.473.653,00

1.10
Anbindung vorhandene Infrastruktur 

(Entwässerung, Wege, Straßen)
1,00 psch 200.000,00 200.000,00

1.11 Rückbau vorhandener Radweg 2.460,00 lfdm 15,00 36.900,00

1.12 Optional Neubau Radweg 2.460,00 lfdm 90,00 221.400,00

1.13 Ausgleichs- u. Ersatzmaßnahmen 1,00 psch 400.000,00 400.000,00

1.14
Ingenieurhonorare (Planung, Landschaftsplege, 

UVP, A+E Maßnahmen etc.) ca.
1,00 psch 1.000.000,00 1.000.000,00

1.15 Grunderwerb, vorläufiger  Ansatz 1,00 psch 350.000,00 350.000,00

1.16
Ingenieurhonorare für die Suche nach einer 

Bodenentnahme
1,00 psch 90.000,00 90.000,00

1.17
Baugrunduntersuchungen 7.000€/ha für 

Bodenentnahme
7,00 ha 7.000,00 49.000,00

1.18
Grunderwerbskosten bis zu 8€/m² 

Bodenentnahme
70.000,00 m² 8,00 560.000,00

1.19
Optional Kauf von bis zu 10.000m³ Klei aus 

laufendem Flurbereinigungsverfahren
20.000,00 m³ 10,00 200.000,00

1.20
Kosten für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für 

Bodenentnahme
1,00 psch 35.000,00 35.000,00

Summe 8.515.703,00

Bausumme 

 Netto:
8.515.700,00

MwSt 19 % 1.618.000,00

Bausumme 

  Brutto:
10.133.700,00

Dannenberger Deich- u. Wasserverband

             Leistung

Kostenannahme: ca. Elbe-km 517 - 520, Deich km  17+000 - 20+750 ( ca. 3,75 km). 

Erhöhung und Verstärkung des Elbedeiches sowie Verlegung der Kreisstraße. 3 

.Planungsabschnitt. 

Deicherhöhung Annahme ca. 1,0 m.

Die benannte Bodenentnahme ist auch als Bodenlieferant für die anderen 

Bauabschnitte des DDWV vorgesehen.


